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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

DJK Erbshausen/Sulzwiese II : TSV Grombühl Würzburg V 
Montag, 19.02.2024, 20:15 Uhr

Rügemer tütet den Sieg für die DJK Erbshausen/Sulzwiese II 
ein

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam von der DJK Erbshausen
/Sulzwiese II, als Johannes Rügemer sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft
siegbringenden sechsten Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem
Tag Johannes Rügemer, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Rügemer / Göbet beim 11:
8, 12:10, 11:7 mit Berger / Werner. Nicht ganz mithalten konnten Krahl / Göbet, beim 1:3 gegen
Werner / Borkowski, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Johannes Rügemer gewann wenig später sein
Spiel gegen Julian Werner überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei
Sätzen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Karin Göbet zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg eingetütet war. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging dann Frank Krahl gegen Berthold
Werner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Klaus Göbet bei seinem 3:1 gegen Ulrich Borkowski doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Johannes Rügemer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Karin Göbet gegen Julian Werner. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Göbet damit auf 13, während sie bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Frank Krahl daraufhin beim 3:0 von Ulrich Borkowski. Da gab es
nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Klaus Göbet
verlor seine Partie wiederum gegen Berthold Werner unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 10:12, 6:11, 4:11. Damit hat Göbet nun ein 10:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Erbshausen/Sulzwiese II am 23.02.2024 gegen den VfR
Burggrumbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 23.02.2024 gegen den TSV 1905 e.V. Albertshofen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Erbshausen/Sulzwiese II

Doppel: Rügemer / Göbet 1:0, Krahl / Göbet 0:1 
Einzel: J. Rügemer 2:0, K. Göbet 1:1, F. Krahl 2:0, K. Göbet 1:1 

 TSV Grombühl Würzburg V
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Doppel: Berger / Werner 0:1, Werner / Borkowski 1:0 
Einzel: J. Berger 0:2, J. Werner 1:1, U. Borkowski 0:2, B. Werner 1:1


